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Freude über die positive Entwicklung: Stadtrat Ing. Alexander Berger, Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer sowie Abteilungsleiter DI Clemens Köhler, Simone Gall und Claudia Zimmermann.
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G M Ü N D -T O U R I S M U S  S O R G T  F Ü R 
H I S T O R I S C H E  H Ö C H S T W E R T E
Die Stadt Gmünd verzeichnet im 
Tourismus bis Ende August deutliche 
Zuwächse und liegt klar über dem 
Niveau der vergangenen Jahre. Be-
reits 32.708 Gäste haben Gmünd zwi-
schen Jänner und August besucht. 
Besonders stark waren die Som-
mermonate mit 4.648 Ankünften im 
Juli und 5.725 im August, dem höch-
sten Wert seit Aufzeichnungsbeginn.

Auch bei den Nächtigungen zeigt 
sich eine sehr erfreuliche Entwick-

lung. Immer mehr Gäste entschei-
den sich dafür, mehrere Tage in 
Gmünd zu verbringen und das viel-
fältige Angebot der Stadt zu nutzen. 
Die steigende Aufenthaltsdauer und 
die konstant hohe Nachfrage unter-
streichen die Attraktivität des Stand-
ortes und bestätigen die positive 
Entwicklung der letzten Jahre.
Bürgermeisterin Helga Rosenmayer 
betont: „Gmünd hat sich zu einem 
beliebten Kurzurlaubs- und Kultur-
tourismus-Ort entwickelt.“ «

T H E M E N

A K T U E L L E S
•	Tourismus: Bester August 	
•	Vorwort der Bürgermeisterin
•	Hochwasserschutz wurde
	 feierlich eröffnet
• Gmünds Krankenhaus wurde
	 vor 100 Jahren eröffnet
• Hospizverein feiert 
	 25-Jahr-Jubiläum

K U L T U R
• Gedenkjahr: „Gmünd 
	 erzählt Geschichte(n)“
• Kulturevents im November
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

T O U R I S M U S :  B E S T E R  A U G U S T  I N  D E R  G E S C H I C H T E
Der Tourismus in Gmünd blickt 2025 
auf ein außergewöhnlich erfolg-
reiches Jahr. Sowohl bei den Ankünf-
ten als auch bei den Nächtigungen 
verzeichnet die Stadt bis Ende 
August 2025 deutliche Zuwächse 
und liegt klar über dem Niveau der 
letzten Jahre. Schon jetzt deutet 
alles darauf hin, dass 2025 eines der 
besten Tourismusjahre in der Ge-
schichte Gmünds werden könnte.

Von Jänner bis August 2025 wurden 
bereits 32.708 Ankünfte gezählt. 
Besonders die Sommermonate 
sorgten für einen Besucheransturm. 
Im Juli kamen 4.648 Gäste, im Au-
gust sogar 5.725, der höchste Wert 
der letzten 15 Jahre. Auch bei den 
Nächtigungen zeigt sich ein starkes 
Plus. Mit 63.424 Übernachtungen bis 
Ende August liegt Gmünd rund zehn 
Prozent über dem Vorjahreswert. 
Der August 2025 markiert mit 11.762 

Nächtigungen einen Rekordmonat 
seit Beginn der Aufzeichnungen.
Die Gäste bleiben im Schnitt knapp 
zwei Nächte und damit etwas 
länger als in den Vorjah-
ren. 
Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer freut sich über 
diese Entwicklung: „Gmünd 
hat sich vom regionalen Ziel zu 
einem etablierten Kurzurlaubs- 
und Kulturtourismus-Ort entwickelt. 
Die Entwicklung des Tourismus in 
unserer Stadt ist ein Erfolgsmodell 
in der touristischen Landschaft Nie-
derösterreichs. Mein Dank gilt der 
Sole Felsen Welt, den engagierten 
Unterkünften, der Gastronomie, den 
Ausflugszielen und allen, die mit 
ihrem Einsatz und ihrer Gastfreund-
schaft Gmünd stärken.“ 
Tourismusstadtrat Ing. Alexander 
Berger ergänzt die wirtschaftliche 
Bedeutung des Tourismus: „Der 

Tourismus ist ein zentraler Wirt-
schaftsfaktor für Gmünd und trägt 

wesentlich zur lokalen Wert-
schöpfung bei.“

Mit Blick auf die Landes-
ausstellung 2028 eröffnen 
sich zusätzliche Chancen. 

Sie wird Gmünd überre-
gional ins Rampenlicht rücken, 

neue Gästegruppen anziehen und 
langfristige Impulse schaffen. Tom 
Bauer, Geschäftsführer des Wald-
viertel Tourismus, ergänzt: „Gmünd 
steht exemplarisch für das, was das 
Waldviertel ausmacht: Entschleuni-
gung, Kulinarik mit Charme & Herz 
und kulturelle Lebendigkeit. Die 
Stadt ist ein Best Practice für ein 
gelebtes ‚miteinander-füreinander‘ 
mit hoher Ausstrahlungskraft und 
hat sich damit zu einem wahren 
Triebwerk für den Tourismus in der 
gesamten Region entwickelt.“ «

1.599     2.560
Juli & August 2004

(Nächtigungen)

2004

2021

2016

2011

2025

1,94
Ø Nächtigungsdauer

(Jänner bis August)

     9.617    11.762
Juli & August 2025

(Nächtigungen)

Nächtigungen ab 2004
(Zeitraum Jänner bis August)
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Das Jahr 2025 ist für unsere Stadt ein 
besonderes Jahr. Viele Menschen ma-
chen sich zurecht Gedanken über die 
Zukunft. Diese Sorgen sind verständlich 
und genauso Teil der Realität wie das, 
was gut läuft.

Trotz allem ist es wichtig, nicht nur auf 
das Schwierige zu schauen. In Gmünd 
gibt es so viel Einsatz, Zusammenhalt 
und Menschen, die füreinander da sind. 

Das zeigt, wie stark die Gemeinschaft in 
unserer Stadt und Region ist.

Es ist klar, dass 
sich Probleme 
nicht von alleine 
lösen. Aber wenn 
wir sie gemeinsam 
anpacken und dranbleiben, können wir 
vieles bewegen. Leider passiert heute 
vieles gegeneinander, wo ein Mitein-
ander mehr bewegen würde. Nur so 
können wir eine Basis schaffen, auf der 
wir auch in Zukunft weiter aufbauen 
können. 
 
In vielen Bereichen dürfen wir stolz auf 
tolle Erfolge blicken. Besonders erfreu-
lich ist heuer der Tourismus. Gmünd 
verzeichnet deutlich steigende Ankünfte 
und Nächtigungen. Schon jetzt deutet 
vieles darauf hin, dass 2025 zu einem 
der erfolgreichsten Tourismusjahre 
unserer Stadtgeschichte wird. Dieses 
Ergebnis ist der Verdienst vieler enga-
gierter Menschen, die mit Gastfreund-

schaft, Professionalität und Ideenreich-
tum dafür sorgen, dass sich unsere 

Gäste wohlfühlen. 
 
Ein großer Meilen-
stein für Sicherheit 
und Lebensqua-
lität ist ebenfalls 

erreicht: Der Hochwasserschutz ist 
fertiggestellt. Mit dem Abschluss der 
Arbeiten ist dieses Jahrhundertpro-
jekt vollendet, künftig sind rund 150 
Menschen, mehr als 50 Gebäude und 
wichtige Infrastruktureinrichtungen 
verlässlich geschützt. 

Liebe Gmünderinnen und Gmünder, 
bleiben wir zuversichtlich und blicken 
wir mit Vertrauen in die Zukunft. Ge-
meinsam können wir viel bewegen.

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

» Bleiben wir zuversichtlich  

und blicken wir mit Vertrauen  

in die Zukunft. Gemeinsam können wir 

viel bewegen.  « Bgm. Helga Rosenmayer

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S : 
T O P - A N G E B O T:  J U G E N D T A X I - G U T S C H E I N E

Sicher und zuverlässig zu Freunden oder auf Partys und auch wieder nach 
Hause – das geht mit dem Jugendtaxi. Jeder Jugendliche mit Wohnsitz in 
Gmünd zwischen 15 und 25 Jahren kann pro Monat vier Taxigutscheine im 
Wert von je € 5,00 zum Vorteilspreis von € 2,50 je Gutschein erwerben. Der 
Verkauf der Jugendtaxi-Gutscheine erfolgt in der Abteilung Meldewesen der Stadtgemeinde Gmünd.

Die Vorteile der Jugendtaxi-Gutscheine:
•	 Sicher, zuverlässig und zu einem fairen Preis 

nach Hause, zu Veranstaltungen, Festen oder Freunden
•	 Direkt von zu Hause abholen lassen
•	 Je mehr Fahrgäste pro Fahrt, desto günstiger wird es für jeden Einzelnen. «

TAXI
Kleinregion Waldviertler StadtLand

Jugend
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

SENIORENAUSFLUG DER STADT GMÜND  Der diesjährige Seniorenausflug der Stadtgemeinde Gmünd führte die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer in die Bundeshauptstadt Wien, wo das neu renovierte Parlament besichtigt wurde. Nach einem gemeinsamen Mittages-
sen stand eine Führung am Zentralfriedhof mit Besuch der Ehrengräber und der Friedhofskirche auf dem Programm.

Mit der Fertigstellung des letzten 
Bauabschnitts in der Mühlgasse 
und im Bereich rund um die Grillen-
steiner Brücke wurde in Gmünd ein 
Jahrhundertprojekt abgeschlossen: 
Der neue Hochwasserschutz sorgt 
künftig für die Sicherheit für rund 
150 Personen, über 50 Gebäude 
und wichtiger Infrastruktur. Anfang 
Oktober wurde zur feierlichen Eröff-
nung eingeladen.

Der Anlass für das Projekt liegt 
mehr als zwei Jahrzehnte zurück. 
Nach dem verheerenden Hochwas-
ser im Jahr 2002 begann die Stadt-
gemeinde Gmünd mit der Planung 
umfassender Schutzmaßnahmen 
entlang der Lainsitz und des Brau-
naubaches. Insgesamt wurden rund 
zwei Kilometer Schutzbauten errich-
tet. Beim Hochwasser im Septem-
ber 2024 bewährten sich die neuen 
Anlagen bereits, obwohl sie noch 
nicht vollständig fertiggestellt wa-
ren. Durch die Maßnahmen konnten 
größere Schäden verhindert werden. 
Bürgermeisterin Helga Rosenmayer: 
„Provisorische Maßnahmen konnten 
ergänzt werden und haben gemein-

sam mit den bereits bestehenden 
Teilen weitreichende Schäden 
verhindert. Spätestens zu diesem 
Zeitpunkt war allen klar, dass dieses 
Projekt künftig viel menschliches 
Leid ersparen wird.“

Landeshauptfrau-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf betonte bei der 
Eröffnung die Bedeutung solcher 

Investitionen: „Schäden in der Höhe 
von 25 Millionen Euro können mit 
diesem wichtigen Projekt jetzt und 
in Zukunft verhindert werden. Wir 
investieren, so wie hier in Gmünd, 
auch weiterhin massiv in den Hoch-
wasserschutz in NÖ. Damit rüsten 
wir unsere Heimat vor künftigen Ka-
tastrophen.“

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer 
dankte den ausführenden Firmen, 
Einsatzorganisationen und allen 
Beteiligten für die gute Zusam-
menarbeit. Rosenmayer weiter: 
„Besonders danke ich dem Land 
Niederösterreich, ohne dessen 
Unterstützung wäre dieses Jahr-
hundertprojekt niemals möglich 
gewesen.“ «

H O C H W A S S E R S C H U T Z  W U R D E  F E I E R L I C H  E R Ö F F N E T

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer mit 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf.

Im Rahmen der Eröffnung des Hochwasserschutzes konnte Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer vielen Beteiligten dieses Jahrhundertprojektes persönlich danken.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D
NOVEMBER 1925: GE SPANNTE S 
WARTEN  AUF DEN PR Ä SIDENTEN

Am 22. November 1925 wurde die Er-
öffnung des allgemeinen öffentlichen 
Krankenhauses der Stadt Gmünd 
gefeiert. Vor dem Eingang des „Pa-
villon I“ Krankenhauses warteten 
damals die Vertreter der Stadt sowie 
eine Reihe an Festgästen, allesamt 
Männer, zusammen mit zwei Schü-
lerinnen auf die Ankunft des Bun-
despräsidenten Dr. Michael Hainisch 
sowie den Landeshauptmann Niede-
rösterreichs Dr. Karl Buresch. «

Die Entstehung des heutigen Lan-
desklinikums Gmünd ist eng mit dem 
Engagement der Stadtgemeinde ver-
bunden. Bereits Ende des 19. Jahr-
hunderts wurde erstmals die Idee 
eines Krankenhauses laut: In der Ge-
meinderatssitzung vom 6. Dezember 
1895 wurde die Anregung zu einem 
Krankenhausbau gegeben.

Schon in früherer Zeit gab es in 
Gmünd ein Spital, doch mit einem 
Krankenhaus war dieses nicht zu 
vergleichen, es war hauptsächlich 
Armen- und Altenhaus. 
Kurz vor dem Ersten Weltkrieg, 
am 30. April 1914, stand sogar die 

Aufnahme eines Darlehens für den 
Bau zur Diskussion, doch der Krieg 
machte die Pläne zunichte. Mit der 
Errichtung des Flüchtlingslagers 
während des Ersten Weltkrieges 
entstand erstmals eine größere me-
dizinische Einrichtung: Ein großes 
Lagerkrankenhaus versorgte die 
rund 30.000 im Lager untergebrach-
ten Flüchtlinge. 
Nach Auflösung des Lagers bewarb 
sich die Stadtgemeinde Gmünd um 
die frei gewordenen Spitalsobjekte 
und beschloss am 25. August 1919 
den Ankauf der zwei ehemaligen 
Waisenhäuser samt Personal-
häusern und Grundstücken. Un-

terstützung kam dabei von den 
umliegenden Gemeinden, die durch 
Sammlungen und Spenden mithal-
fen. Trotz aller Bemühungen verzö-
gerten sich die Arbeiten. 
Im Februar 1924 fiel schließlich der 
Beschluss zum Umbau der Gebäude 
in ein öffentliches Krankenhaus. Die 
Landesregierung bewilligte einen 
Zuschuss von 20.000 Kronen und 
unterstützte die Gemeinde bei der 
Adaptierung. Im Jahr 1925 konnte 
das neue Krankenhaus fertiggestellt 
werden. Die Eröffnung des Kranken-
hauses fand am 22. November 1925 
in Anwesenheit von Bundespräsi-
dent Dr. Michael Hainisch statt. «

E R Ö F F N U N G  D E S  K R A N K E N H A U S E S  V O R  1 O O  J A H R E N
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G E S U N D H E I T S T R E F F 
Z U  T H E M A  „ E N T DE C K E 
DIE B O T S C H A F T 
DE INE R S E E L E “
Am Donnerstag, dem 13. No-
vember 2025, um 19:30 Uhr, lädt 
Alfred Schmid zu einem Vortrag im 
Rahmen des „Gmünder Gesund-
heitstreffs“ zum Thema „Entdecke 
die Botschaft deiner Seele“ in den 
Seminarraum des Hotels der Sole 
Felsen Welt ein. 

B Ü C H E R E I - K A M I S H I B A I : 
„ D I E  K L E I N E  S C H U S S E L H E X E “
Unter dem Titel „Die kleine Schus-
selhexe“ findet am Dienstag, dem  
4. November 2025, um 15:30 Uhr ein 
Kamishibai für Kinder in der Städti-
schen Bücherei Gmünd statt. 
Bei der kleinen Schusselhexe läuft 
nie alles ganz wie geplant, aber ihr 
macht das nichts aus. Die großen 
Hexen hingegen können sich das 
Auslachen nicht verkneifen. Bis ein 
Riese kommt, jetzt kann nur die 
Schusselhexe helfen! «

K U R Z N O T I Z
Am Sonntag, 9. November 2025, um 
9:00 Uhr wird in der Pfarrkirche 
Gmünd Herz-Jesu der Gründungs-
gottesdienst des Pfarrverbands 
Gmünd-Dietmanns gefeiert. Die 
Festmesse wird von Weihbischof  
Dr. Anton Leichtfried zelebriert.

Musikalisch gestaltet wird der 
Gottesdienst von den Chören der 
beteiligten Pfarren, die gemeinsam 
den feierlichen Charakter des be-
sonderen Tages unterstreichen. Im 
Anschluss sind alle Mitfeiernden 
herzlich zur Agape eingeladen.

Im vergangenen Jahr haben sich die 
drei Pfarrgemeinden intensiv auf die 
Gründung des Pfarrverbandes vor-
bereitet. Künftig arbeiten die Pfar-
ren Gmünd-St. Stephan, Gmünd-
Neustadt und Dietmanns nun noch 
enger zusammen, bleiben aber als 
Pfarrgemeinden eigenständig beste-
hen. In Zukunft wird auch ein Pfarr-
verbandsrat gegründet, der das 
Seelsorgeteam rund um Moderator 
Tomáš Vyhnálek und die Vikare Pa-
ter Georg Kaps und Martin Talnagi 
aus den Reihen der jeweiligen Pfarr-
gemeinderäte unterstützen wird. «

P F A R R V E R B A N D  W I R D  E R R I C H T E T

Lindenstraße

S T R A S S E N N A M E N

Diese Straße wurde nach den dort 
stehenden Linden benannt, ebenso 
wurde das heute nicht mehr existie-
rende Gasthaus als „Gasthaus zu den 
drei Linden“ benannt. «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Die Stadtgemeinde Gmünd bittet alle 
Besucherinnen und Besucher des 
Stadtfriedhofs um Rücksichtnahme 
und umsichtiges Verhalten. Der 
Friedhof ist ein Ort der Würde und 
des Respekts, der nur dann sein ge-
pflegtes Erscheinungsbild behalten 
kann, wenn alle mithelfen.

Vor der Aufbahrungshalle gilt ein 
striktes Parkverbot, da dieser Platz 
jederzeit frei bleiben muss, um mit 
dem Bestattungsfahrzeug zufah-
ren und Verstorbene versorgen zu 
können. Dieses Parkverbot ist auch 
ausgeschildert, wird jedoch immer 
wieder missachtet. Wir ersuchen 
daher, diesen Bereich keinesfalls als 
Parkplatz zu nutzen, sondern nur 
auf den eigens markierten Plätzen 
(linke Seite) zu parken.
Zudem wird immer häufiger beo-
bachtet, dass Spritzkrüge, Besen 

und Schaufeln nach Gebrauch nicht 
zurückgebracht, sondern irgendwo 
am Friedhof liegen gelassen wer-
den. Bitte stellen Sie die entliehenen 
Geräte wieder an ihren Platz, damit 
sie für alle verfügbar bleiben.
Die Stadtgemeinde Gmünd investiert 
laufend in die Instandhaltung des 

Friedhofes. In den vergangenen Wo-
chen wurden die ersten Friedhofs-
wege saniert, eine Wasserstation er-
neuert sowie die neuen Urnenhaine 
gärtnerisch gestaltet, für ein wür-
diges und gepflegtes Gesamtbild, 
das nur gemeinsam erhalten werden 
kann. «

G E M E I N S A M  F Ü R  E I N E N  G E P F L E G T E N  F R I E D H O F

N E U G I E R I G  A U F  G M Ü N D ?

Wollen Sie immer wissen, 
was in der Stadt los ist? 
Wollen Sie nichts verpassen? 
Melden Sie sich für den 
kostenlosen Newsletter der 
Stadtgemeinde Gmünd an!

www.gmuend.at
- Events/Kultur/Freizeit
   - Veranstaltungen
      - Newsletter abonnieren. «

N E W S L E T T E R

Der Verein Hospiz Waldviertel 
Gmünd feiert heuer ein besonderes 
Jubiläum: Seit 25 Jahren begleitet er 
schwerkranke Menschen auf ihrem 
letzten Lebensweg. Die Jubiläums-
feier findet am Mittwoch, 12. No-
vember 2025, um 17:00 Uhr im 
Palmenhaus Gmünd statt.

Gegründet wurde der 
Verein im Jahr 2000 von 
Herbert Weißensteiner, der 
damit die Hospizbewegung im 
Bezirk ins Leben rief. Viele Jahre 
lang leitete Margaretha Wenny die 
Koordination und prägte durch ihren 
Einsatz die Arbeit des Vereines we-
sentlich. Heute führt Kathrin Kam-
merer die Koordination gemeinsam 

mit einem engagierten Team.
Hospiz steht für einen besonde-
ren Weg der Pflege und Beglei-
tung Schwerkranker mit dem Ziel, 
Betroffenen ein Leben in Würde, 
Freude und Eigenverantwortung bis 

zuletzt zu ermöglichen. Diese 
Haltung prägt seit einem 

Vierteljahrhundert die 
Arbeit des Gmünder 
Hospizvereins. Bei der 

Jubiläumsfeier erwar-
ten die Gäste Vorträge von 

Herbert Weißensteiner, Elisa-
beth Steffel, Sonja Thalinger und 
Markus Fellinger sowie eine musi-
kalische Umrahmung durch Adele 
Brandeis. Im Anschluss lädt der 
Verein zur Agape ein. «

H O S P I Z V E R E I N  F E I E R T  J U B I L Ä U M
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

F A C E B O O K

B E S U C H E N  S I E  D I E
S T A D T G E M E I N D E  G M Ü N D 
A U C H  A U F  F A C E B O O K !

www.facebook.com/gmuend.at

F L Ä C H E N E R H E B U N G E N  F Ü R 
L I E G E N S C H A F T E N  I N  G M Ü N D
Die Stadtgemeinde Gmünd wurde 
seitens des Amtes der Niederöster-
reichischen Landesregierung ange-
halten, eine Flächenerhebung  
(= Kontrollen vor Ort) aller an die 
Kanalisation und Trinkwasserlei-
tung angeschlossenen Liegen-
schaften durchzuführen.
Gemäß § 13 Abs. 1 des NÖ Gemeinde- 
wasserleitungsgesetzes sind 
Veränderungen, die an oder auf 
angeschlossenen Liegenschaften 
vorgenommen werden und eine 
Änderung der Berechnungsgrund-
lagen für die ausgeschriebenen 
Wasserversorgungsabgaben oder 
Wassergebühren nach sich ziehen, 
binnen zwei Wochen nach ihrer 
Vollendung vom Abgabenschuldner 
der Abgabenbehörde schriftlich an-
zuzeigen (Veränderungsanzeige). In 
§ 13 Abs. 1 des NÖ Kanalgesetzes 
ist eine ähnlich lautende Bestim-
mung normiert.

Sollten in den letzten Jahren Ände-
rungen an den Berechnungsgrund-
lagen umgesetzt worden sein (z.B. 
nachträglicher Anschluss eines 
Dach- oder Kellergeschosses, nicht 
bewilligte Zubauten, nicht bewilligte 
Nebengebäude, etc.) sind dieses 
an die Stadtgemeinde Gmünd, Ab-
teilung Bauwesen, bis zum 28. No-
vember 2025 anzuzeigen. «

K U R Z N O T I Z

Die Stadtgemeinde Gmünd plant 
für das kommende Halbjahr wieder 
eine gedruckte Vorschau über die 
Kulturveranstaltungen. Neben den 
von der Stadtgemeinde organisier-
ten Veranstaltungen sollen darin 
auch Kulturevents von Vereinen und 
Veranstaltern aufgenom-
men werden.

Bürgermeisterin  
Helga Rosenmayer: 
„Der kulturelle Jahres-
kalender in unserer Stadt 
wäre ohne den Veranstaltungen 
der Vereine und Institutionen nicht 
vollständig. Wir wollen deshalb 
alle Veranstalter in unserer Stadt 
einladen, ihre Termine im Bereich 

Kultur, Musik, Lesungen usw. an 
uns zu melden, um Interessierten 
einen Überblick zu bieten.“ Um im 
gedruckten Kulturprogramm ver-
treten zu sein, ersuchen wir Sie, 
Ihre Veranstaltungen bis spätestens 
10. Dezember 2025 an die Stadt-

gemeinde Gmünd (als Mail 
an event@gmuend.at) 

zu senden.

Was brauchen wir 
für die Aufnahme im 

Kulturprogramm der 
Stadt Gmünd für das Jahr 2026?
•	 Name, Termin und Ort 
•	 Kurze Beschreibung
•	 Hochauflösendes Foto  

(ca. 2 Megabyte). «

M E L D E N  S I E  I H R E  K U L T U R E V E N T S

M I T  D E R

Kultur 
verbunden

GMÜND ERNEUT JUGENDPARTNERGEMEINDE  Die Stadtgemeinde Gmünd wurde erneut 
als „NÖ Jugend-Partnergemeinde 2025–2027“ ausgezeichnet.

FORTBILDUNG FÜR BIBLIOTHEKARE IN GMÜND  Im Workshop „KI - der Schlüssel zur 
Zukunft“ wurde vom Referenten Niklas Schügerl gezeigt, wie KI-Tools in der Bücherei 
gezielt eingesetzt werden können, um ansprechende Texte und Plakate zu erstellen.
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I N F O S  D E R  S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D
R ÄUM- UND S T RE UP F L ICH T: 
DIE REGE L N IN DE R S T VO 

Es naht wieder die Zeit des Schnee-
schaufelns und Streuens. Laut 
Straßenverkehrsordnung (StVO) sind 
Haus- und Grundstückseigentümer 
verpflichtet, die dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige und Geh-
wege, einschließlich Stiegenanlagen, 
entlang der Liegenschaft in der Zeit 
von 6:00 bis 22:00 Uhr, von Schnee 
und Verunreinigung zu säubern sowie 
bei Schnee und Glatteis zu bestreuen.
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in 

einer Breite von einem Meter zu
säubern und zu bestreuen. Dies gilt 
auch für Eigentümer von Verkaufs-
hütten und nicht verbauten Grund-
stücken.

Die Straßenverkehrsordnung ver-
pflichtet die Eigentümer außerdem, 
dafür zu sorgen, dass Schnee-
wächten und Eisbildungen von den 
an der Straße gelegenen Dächern 
entfernt werden. Die Arbeiten dürfen 
Straßenbenützer weder gefährden 
noch behindern, wenn nötig sind die 
gefährdeten Straßenstellen zu kenn-
zeichnen oder abzuschranken.

Eine Vernachlässigung der ange-
führten Pflichten kann (neben Ver-
waltungsstrafen) zu straf- und zivil-
gerichtlichen Verurteilungen führen, 
wenn es zu einem Unfall kommt. «

S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D

René Schreiber & Peter Haumer

Schremser Straße 6 | 3950 Gmünd
 02852/52506-130 bzw. 131

80 Jahre Frieden, 70 Jahre Freiheit 
und 30 Jahre Europa: Was bedeu-
ten diese Zahlen heute für uns in 
Gmünd? Am Donnerstag, dem  
20. November 2025 um 19:00 Uhr 
teilen ein Politiker, ein Priester und 
die Enkelin eines Lebensretters ihre 
Erfahrungen, Werte und Hoffnungen 
im Gmünder Palmenhaus.

In diesem Jahr jähren sich prägende 
historische Ereignisse, darunter das 
Ende des Zweiten Weltkrieges 1945, 
die Unterzeichnung des Staatsver-
trages 1955 und der EU-Beitritt Ös-
terreichs 1995. 
Auf dem Podium im Gmünder 
Palmenhaus treffen einander am 
Donnerstag, dem 20. November 
2025 Celina Lanc, die Enkelin eines 
„Gerechten unter den Völkern“, Otto 
Opelka, der längstdienende Bür-
germeister der Stadt Gmünd, und 
Tomáš Vyhnálek, Pfarrer in Gmünd 
und České Velenice. 

Sie sprechen über Zivilcourage, ge-
sellschaftlichen Wandel, gelebtes 
Europa und das Miteinander in einer 
Region die jahrzehntelang am „Ei-
sernen Vorhang“ lag.
Der Abend verbindet persönliche 
Geschichten mit historischen Wen-
depunkten. Celina Lanc erinnert an 

das Vermächtnis ihres Großvaters 
und die Bedeutung von Zivilcourage. 
Otto Opelka gibt Einblicke in die poli-
tische Entwicklung und das Zusam-
menleben in einer Stadt zwischen 
Ost und West. Tomáš Vyhnálek 
steht für den europäischen Alltag 
zwischen zwei Ländern, Sprachen 
und Kulturen. Stadtarchivar Harald 
Winkler moderiert den Abend und 
lädt zusammen mit der Städtischen 
Bücherei, die diesen Abend initiiert 
hat, zum gemeinsamen Erinnern 
und Weiterdenken ein. «

G E D E N K J A H R  2 O 2 5 :  G M Ü N D  E R Z Ä H LT  G E S C H I C H T E ( N )
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Hilda Hoffmann, Grenzlandstraße 8

Emma Weissenböck, Caspar-Kiehtreiber-Gasse 15
Hanne Lore Skoll, Stiftergasse 18
Franz Polzer, Weitraer Straße 35

Z U M  9 O .  G E B U R T S T A G :
Leopoldine Wiesinger, Weitraer Straße 35

Gerta Fürst, Passauer Gasse 29

W I R  G R A T U L I E R E N

A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Malea Hahn

Sofie Jochová

S T E R B E F Ä L L E :
Liliana Fuchs, 12 Jahre

Christine Hermann, 90 Jahre
Paul Schandl, 78 Jahre

G E H E I R A T E T  H A B E N :
Romana Wally & Julian Wurz

WIR GRATULIEREN Frau Cennet Alsan zu ihrem 
80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Hubert Müllner zu 
seinem 85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Edith und Herrn Helmut 
Haumer zur Diamantenen Hochzeit sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Ingrid Vetter zu ihrem 
85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Franz Buchsbaum zu 
seinem 80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Gerhard Süß zu seinem 
80. Geburtstag sehr herzlich.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .
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T E R M I N K A L E N D E R 
Sa 01.11. 	 Allerheiligengedenkfeier, 9:45 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
So 02.11.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner
So 02.11.	 Die Stadt der Toten - Rundgang am Friedhof, 16:00 Uhr, Aufbahrungshalle
Di 04.11.	 Kamishibai „Die kleine Schusselhexe“, 15:30 Uhr, Städtische Bücherei
Fr 07.11.	 Multimediashow „Der Bezirk Gmünd von oben“, 19:30 Uhr, Palmenhaus
Sa 08.11.	 Infotag des Schulzentrums, 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Schulzentrum Gmünd
Sa 08.11.	 Wachauwanderung der Naturfreunde, Anmeldung: 0664/1741244
So 09.11.	 Science Afternoon „Experimente mit flüssigem Stickstoff“, 14:00 Uhr, Bücherei
So 09.11.	 Errichtung des Pfarrverbandes Gmünd-Dietmanns, 9:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
So 09.11.	 Familientag des Vereins „VGK“, 10:00 bis 18:00 Uhr, Hotel Sole Felsen Welt
Do 13.11.	 Gesundheitstreff „Entdecke die Botschaft deiner Seele“, 19:30 Uhr, Hotel SFW
Sa 15.11.	 Bezirksjägerball, 19:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd
Do 20.11.	 Gmünd erzählt Geschiche(n) – Gespräch zum Gedenkjahr 2025, 
		  19:00 Uhr, Palmenhaus
Fr 21.11.	 Kinderwerkstatt „Grüffelo“ mit Walking Act, 16:00 Uhr, Frau Hofer
Sa 22.11.	 Kindertheater „LENI - Ein Pferd im Schafspelz“, 15:00 Uhr, Palmenhaus
Sa 22.11.	 Tag der Kirchenmusik, 17:30 Uhr, Pfarrkirche St. Stephan
So 23.11.	 Konzert der Spiritual Voices, 16:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Do 27.11.	 Auftakt für den Gmünder Lichterglanz, 16:30 Uhr, Schubertplatz
Sa 29.11.	 Abendlob zum Advent, 19:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Mo 01.12.	 Eröffnung des Adventfensters, 17:00 Uhr, Feuerwehrhaus FF Gmünd-Eibenstein
Di 02.12.	 Kamishibai „Der Nikolaus hat viel zu tun“, 15:30 Uhr, Städtische Bücherei
Fr 05.12. - So 07.12.	 Gmünder Adventmarkt, ab 14:00 Uhr, Stadtplatz Gmünd
Sa 06.12.	 Abschlusswanderung der Naturfreunde, 14:00 Uhr, Naturfreundehaus Gmünd
So 07.12.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 13.11.	 „Die Legende vom Tigernest“ (IT 2022, 95 min, Regie: Brando Quilici)
		  Der Waisenjunge Balmani rettet ein Tigerjunges vor Wilderern und begibt sich 

mit ihm auf eine Reise zum „Tigers Nest“ Kloster in Bhutan. Ein emotionales 
Abenteuer über Freundschaft und Mut – für die ganze Familie.

E V E N T S  D E R  G M Ü N D E R 
G A S T R O N O M E N  A U F  S .  1 8
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KINDERTHEATER
EIN PFERD IM SCHAFSPELZ

Sa, 22. November 2025
15:00 Uhr, Palmenhaus Gmünd

Für Kinder ab ca. fünf Jahren, 
Vorverkauf (€ 15,--) und 

Tageskassa (€ 18,--) .

JAGDVEREIN GMÜND
BE ZIRK S JÄGERBALL

Sa, 15. November 2025,  
ab 19:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd

Tischreservierungen bei 
Stefan Spiesmeier unter der 

Tel.Nr. 0664/4796842.

AUFTAKT FÜR DEN
GMÜNDER LICHTERGLANZ

Do, 27. November 2025, 
ab 16:30 Uhr, am Schubertplatz 

in Gmünd-Neustadt

Das Rote Kreuz Gmünd sorgt 
für das leibliche Wohl!
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

B E R A T U N G  &  S E R V I C E
»	 MUTTERBERATUNG
	 jeden 2. Mittwoch im Monat
	 8:45 bis 9:45 Uhr
	 Ordination Dr. Andreas Helfert
	 Bleylebenstr. 6,  02852/54277

»	 STILLBERATUNG IN DER  
	 MUTTER-ELTERN- BERATUNG  
	 VOM LAND NIEDERÖSTERREICH
	 Termine individuell nach 
	 telefonischer Vereinbarung!
	 Infos/Leitung: Stillberaterin 
	 Karin Opelka, ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BABY- UND STILLGRUPPE 
	 jeden 3. Mittwoch im Monat
	 9:00 bis 11:00 Uhr (ohne Anmeldung)
	 Leitung: ET Karin Opelka 
	 (Stillberaterin LLL), ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 VEREIN „GMÜND HILFT“
	 Infos: www.gmuend-hilft.at

»	 RECHTSBERATUNG 	(KOSTENLOS)
	 Infos zur kostenlosen Rechts-
	 beratung: www.raknoe.at und 		
	 unter  02742/716500

»	 SCHULDNERBERATUNG
	 Büro der Schuldnerberatung,
	 Landstraße 52, 3910 Zwettl
	 Termine:  02822/57036

»	 AK KONSUMENTENBERATUNG
	 Mo 10.11., Mo 24.11.
	 9:30 bis 11:30 Uhr
	 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
	 Straße 19,  05717125450

»	 SPRECHTAG DER PENSIONS-
	 VERSICHERUNGSANSTALT
	 Termin ausschließlich nach tel. 	
	 Vereinbarung:  050303-32170

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER BAUERN
	 Termine:  05025940500
	 bzw. unter noe.lko.at,

	 Bezirksbauernkammer Gmünd,  
	 Bahnhofstraße 12

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER SELBSTÄNDIGEN
	 Termine unter www.svs.at
	 13:00 - 15:00 Uhr
	 Bezirksbauernkammer,
	 Bahnhofstraße 12,	 Termin-
	 vereinbarung:  050808808

»	 KRIEGSOPFER- UND 
	 BEHINDERTENVERBAND
	 jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat
	 13:00 bis 14:30 Uhr
	 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
	 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
	 Anmeldung:  01/4061586-47

»	 BERATUNGSZENTRUM 
	 DER CARITAS
	 Pestalozzigasse 3,  51099-0
	 Das Beratungszentrum steht 	
	 telefonisch bezüglich Themen 
	 wie Arbeitsassistenz, 
	 Drogenberatung, psycho-
	 sozialer Dienst jederzeit 
	 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
	 zur Verfügung!
	 Clearing für Jugendliche:
	  0676/83844485

»	 SCHÜLER- UND 
	 ELTERNHOTLINE
	 Unverbindliche telef. Auskünfte     
	 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
	 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
	 für Psychologische Diagnostik,
	 Mag. Thomas Halmetschlager, 
	 Bahnhofstr. 46,  0677/63478163

»	 KINDERSCHUTZZENTRUM
	 WALDVIERTEL
	 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
	 bis 11:00 Uhr sowie Di 
	 von 13:00 bis 15:00 Uhr
	 Beratungsstelle für sexuelle, 
	 physische und psychische 	
	 Gewalt, Familienberatungs- 
	 stelle, Prozessbegleitung, 
	 Scheidungsgespräche
	 nach § 95, Abs. 1a
	 Schremser Straße 4, 
	  02852/20435

»	 CARITAS FAMILIENBERATUNG, 		
	 MÄNNERBERATUNG UND
	 PSYCHOTHERAPIE
	 Sigismundg. 2,  02852/51699,
	 0676/838447396 
	 Psychosoziale Beratung, 		
	 Familien-, Paar- und Einzel-
	 beratung, Jugendberatung, 		
	 Eheberatung, Elternberatung 		
	 nach §95, Eltern-Kind-Pass-
	 Beratung, vertraulich.

	 Familienberatung bei Gericht 
	 Scheidung, Trennung, Rechts-
	 beratung, vertraulich.
	  0676/838447134

»	 CARITAS SOZIALSTATION
	 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
	 Betreuung und Pflege zu Hause
	 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP 	
	 Martin Taufner (Einsatzleiter)
	  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
	 SOZIALSTATION GMÜND
	 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr,
	 Do von 8:00 bis 15:00, 
	 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
	 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
	 Teichgasse),  0676/870057140, 
	 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
	 Heimhilfe, Notruftelefon, 
	 Organisation von Heilbehelfen, 
	 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
	 Hilfe und Pflege daheim
	 Schubertplatz 13/2, 3950 Gmünd
	  059249/52010,
	 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
	 Mo bis Fr: 6:00 bis 18:00 Uhr

»	 BILDUNGSBERATUNG
	 NIEDERÖSTERREICH
	 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
	  02742/2809186, Beratung bei 
	 Schulproblemen u. Bildungsfragen

	 Bildungsberatung NÖ
	 (Ing. Gerald Hehenberger): 
	 Termine unter der Website
	 www.bildungsberatung-noe.at,
 	  0676/3737558

»	 ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
 	 SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
	 DEMENZERKRANKUNG
	 Informationen zum Angebot der 
	 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
	 telefonisch (02852/52666). 
	 Im Rahmen der Selbsthilfe-
	 gruppe können Betroffene ihre 
	 eigenen Erfahrungen weiter-
	 geben, wobei Anonymität nach 
	 außen selbstverständlich ist.
	  02852/52666

»	 ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT 	
	 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
	 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
	 Telefonische Informationen sowie
	  Auskünfte:  0680/2260095

»	 GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
	 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
	 FÖRDERUNG UND 
	 KINESIOLOGIE 
	 Telefonische Auskünfte	
	 jeden Mittwoch und Donnerstag 
	 von 9:00 bis 10:00 Uhr
	 Elfriede Kainz, diplomierte 
	 Gesundheits- und Kranken-
	 schwester (DGKS), 
	  02852/83673

»	 FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
	 AUSSENSTELLE GMÜND
	 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
	 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
	 mpichler@fbwv.at 
	 Familienberatung jeden Di 
	 von 8:00 bis 11:00 Uhr
	 Frauenbüro - Coaching für Leben 
	 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
	 (jeden Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

»	 HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
	 Kostenlose Begleitung schwer 
	 kranker und sterbender Menschen 
	 und deren Angehörige.
	 Begleitung durch erfahrene, 
	 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 	
	 und Mitarbeiter des Hospizvereines 
	 Waldviertel Gmünd NÖ!
	
	 Informationen zur offenen 		
	 Trauergruppe des Hospiz-
	 vereines und zum Lebenscafé
	 unter der Tel.Nr.  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
•	 Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
•	 Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
•	 Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0677/64315447
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
01.11. - 02.11.  	 Dr. M. Hofmann, Schrems,  02853/77300
08.11. - 09.11. 	  Gruppenpraxis Dr. Österreicher & 
		  Dr. Schäfer, Gmünd,  02852/52400
15.11. - 16.11. 	 Dr. Chr. Preißl, Kirchberg,  02854/203
22.11. - 23.11. 	 Dr. M. Grubök, Schrems,  02853/76780
29.11. - 30.11. 	 Dr. M. Widy, Schrems,  02853/76330
06.12. - 07.12. 	 Dr. K. Kranzler, Gmünd,  02852/51278
13.12. - 14.12. 	 Gruppenpraxis Dr. Österreicher & 
		  Dr. Schäfer, Gmünd,  02852/52400

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
01.11. - 02.11. 	  Dr. Amir Naser Rostamzadeh, Litschau,
		   02865/50178
08.11. - 09.11. 	  Dr. Gernot Blabensteiner, Schweiggers, 	
		   02859/70033
15.11. - 16.11. 	 Dr. Robert Desbalmes, Gmünd, 		
		   02852/53755
22.11. - 23.11. 	 Dr. Marlies Bergmann, Schrems, 
		   02853/76520
29.11. - 30.11. 	 Dr. Lothar Kern, Zwettl,  02822/51888
06.12. - 08.12. 	 Dr. Fahim Azimy, Gmünd,  02852/52903
13.12. - 14.12. 	 Dr. Th. Fitz, Waidhofen,  02842/52597

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

N O V E M B E R :
1. Sa	 Heidenreichstein
2. So	 Heidenreichstein
3. Mo	 Schrems
4. Di	 Gmünd-Stadt
5. Mi	 Gmünd-Neustadt
6. Do	 Heidenreichstein
7. Fr	 Schrems
8. Sa	 Schrems
9. So	 Schrems
10. Mo	 Gmünd-Stadt
11. Di	 Gmünd-Neustadt
12. Mi	 Heidenreichstein
13. Do	 Schrems
14. Fr	 Gmünd-Stadt
15. Sa	 Gmünd-Stadt
16. So	 Gmünd-Stadt
17. Mo	 Gmünd-Neustadt
18. Di	 Heidenreichstein

19. Mi	 Schrems
20. Do	 Gmünd-Stadt
21. Fr	 Gmünd-Neustadt
22. Sa	 Gmünd-Neustadt
23. So	 Gmünd-Neustadt
24. Mo	 Heidenreichstein
25. Di	 Schrems
26. Mi	 Gmünd-Stadt
27. Do	 Gmünd-Neustadt
28. Fr	 Heidenreichstein
29. Sa	 Heidenreichstein
30. So	 Heidenreichstein

D E Z E M B E R :
01. Mo	 Schrems
02. Di	 Gmünd-Stadt
03. Mi	 Gmünd-Neustadt
04. Do	 Heidenreichstein
05. Fr	 Schrems

Gmünd-Stadt
 02852/52304

Gd.-Neustadt
 02852/52666

Schrems
 02853/77235

Heidenreichstein
 02862/52228	

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

N O V E M B E R
Mi 12.	 Biomüll
Mi 12.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 26.	 Restmüll und Biomüll
Mi 26.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Do 27.	 Gelber Sack

D E Z E M B E R  ( V O R S C H A U  F Ü R  D E N  M O N A T S B E G I N N )

Mo 01.	 Papier
Sa 06.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 10.	 Biomüll
Mi 10.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Fr 19.	 Restmüll

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

Infos zum ASZ-Zutrittssystem (Zugang außerhalb der 
betreuten Öffnungszeiten) im Bürgerservice der Stadt 
Gmünd (02852/52506) sowie unter www.gmuend.at

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft: Wochenende (Samstag 11:00 
Uhr bis Montag 8:00 Uhr), nachts von 19:00 bis 8:00 Uhr! 
 050/1964

Kleintierpraxis Gmünd, Schremser Str. 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. November 2025
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

I M P R E S S U M

NEU: Seit Juni ist Heidenreichstein im Notdienst-Turnus!



1 4
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„ D E R  G R Ü F F E L O “  B E I 
D E R  K I N D E R W E R K S T AT T
Am Freitag, 21. November 2025, um 
16:00 Uhr lädt die Buchhandlung 
Frau Hofer zur Kinderwerkstatt 
„Der Grüffelo“ ein. 
Im großen Wald lauern viele Gefah-
ren, und die kleine Maus weiß sich 
zu helfen. Sie erfindet den schreck-
lichen Grüffelo, um ihre Feinde zu 
vertreiben – bis er plötzlich wirklich 
vor ihr steht. Ein unterhaltsamer 
Nachmittag für kleine Geschichten- 
erzählerinnen und Abenteurer.
Der Eintritt ist frei. Weitere Infor-
mationen gibt es unter der Website 
www.frauhofer.at.

„T A G  D E R  K I R C H E N M U S I K “
I N  G M Ü N D - S T.  S T E P H A N
Am Samstag, 22. November 2025, 
um 17:30 Uhr lädt die Pfarrkirche 
St. Stephan zur Feier des „Tages der 
Kirchenmusik“ ein. Die Abendmusik 
beginnt um 17:30 Uhr, der Gottes-
dienst wird um 18:00 Uhr gefeiert. 
Der Kammerchor Gmünd und das 
Kammerorchester Gmünd gestal-
ten unter der Leitung von Mag. 
Gottfried Libowitzky den musikali-
schen Abend und bringen feierliche 
Werke aus mehreren Epochen zur 
Aufführung. «

K U R Z N O T I Z

Hochbau | Tiefbau | Energie + Telekom
Holztechnik | Engineering

Das Theatro Piccolo präsentiert am 
Samstag, 22. November 2025, um 
15:00 Uhr im Palmenhaus Gmünd 
sein neuestes Stück „Leni – das 
Pferd im Schafspelz“.

Ein Schaf, das auszog, um etwas 
anderes zu sein: Die Geschichte von 
Leni erzählt mit Witz, Musik und Po-
esie vom Mut, sich selbst zu finden. 
Leni führt ein zufriedenes Leben in 
ihrer Schafherde, doch die Freiheit 
endet am Weidezaun. Als eines Ta-
ges das Tor offen steht, nutzt sie die 
Gelegenheit und wagt den Sprung 
ins Ungewisse.

Ihre Reise wird zu einem Abenteuer 
voller neuer Eindrücke, Begeg-
nungen und Erfahrungen. Mut, 

Neugier und Selbstvertrauen sind 
gefragt, wenn Leni herausfindet, wer 
sie wirklich ist.

„Leni – das Pferd im Schafspelz“ ist 
eine schwungvolle Mischung aus 
Schauspiel, Puppenspiel, Livemu-
sik und Rock & Roll – ein Erlebnis 
für die ganze Familie, das berührt, 
begeistert und zum Nachdenken 
anregt über Freiheit, Selbstvertrau-
en und das Glück, man selbst zu 
sein. Das Stück ist für Kinder ab fünf 
Jahren geeignet und dauert etwa 50 
Minuten. 
Karten sind im Vorverkauf (€ 15,--)  
und an der Tageskassa (€ 18,--) 
erhältlich. Der Kartenvorverkauf 
erfolgt im Bürgerservice der Stadt 
Gmünd. «

T H E AT R O  P I C C O L O  I M  P A L M E N H A U S
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Klaus Dacho lädt am Freitag, dem 
7. November 2025, um 19:30 Uhr im 
Palmenhaus Gmünd zu einer beson-
deren Multimediashow ein. In seiner 
Video-Show unter dem Motto „Der 
Bezirk Gmünd von oben“ präsentiert 
er eindrucksvolle Aufnahmen, die 
mit der Drohne entstanden sind.

Die Besucherinnen und Besucher 
des Abends im Palmenhaus erwar-
tet eine Reise durch die vier Jah-
reszeiten im Waldviertel, begleitet 
von herrlichen Panoramen, ein-
drucksvollen Lichtstimmungen und 
bewegten Bildern, die bekannte Orte 
aus einer völlig neuen Perspektive 
zeigen. 
Landschaften, Ortschaften und 
Natur werden dabei aus der Vogel-
perspektive betrachtet und ergeben 

ein faszinierendes Gesamtbild der 
Region.
Klaus Dacho versteht es, mit seinen 
Aufnahmen die Schönheit und Viel-
falt des Bezirks Gmünd einzufangen 
und die besondere Atmosphäre des 

Waldviertels erlebbar zu machen. 
Seine Multimediashow verbindet 
Technik, Natur und Gefühl zu einem 
stimmungsvollen Gesamterlebnis, 
das zum Staunen und Innehalten 
einlädt. «

M U LT I M E D I A S H O W :  „ D E R  B E Z I R K  G M Ü N D  V O N  O B E N ”

Freie Wohnungen in GMÜND
Sigismundgasse 2, 3950 Gmünd

ca. 48 m² - 89 m²  Wohnnutzfläche
Miete mit Kaufoption
EIGENMITTEL AB € 3.200,-
PKW-Abstellplatz in der Tiefgarage
eigenes Kellerabteil
Niedrigenergiebauweise - HWB

RK
 ca. 14 kWh/m²a

Förderung vom Land NÖ
SOFORT VERFÜGBAR

Arbeiterheimgasse 1, 3950 Gmünd

ca. 60 m²  Wohnnutzfläche
ERSTBEZUG | Miete mit Kaufoption
PKW-Abstellplatz
Vinylboden 
eigenes Kellerabteil  | eigene Terrasse oder Balkon
Niedrigenergiebauweise - HWB

RK
 ca. 15 kWh/m²a

Förderung vom Land NÖ
SOFORT VERFÜGBAR

Neue Wohnungen in GMÜND 

Gemeinnützige Bau- und 02846/7015  
Siedlungsgenossenschaft ,,Waldviertel“ www.wav-wohnen.at     
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Am Sonntag, dem 9. November 
2025, lädt der Verein VGK – Gemein-
nütziger Verein für ganzheitliche 
Gesundheitsförderung und Kinesi-
ologie zum Familientag in die Sole 
Felsen Welt Gmünd ein. Von 10:00 
bis 18:00 Uhr erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm rund um 
Gesundheit, Bewegung und Wohlbe-
finden. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.

Der Tag beginnt um 10:00 Uhr mit ei-
ner musikalisch umrahmten Begrü-
ßung und einem Mitmachprogramm 
von Sonja Böhm unter dem Motto 
„Klopfe dich frei und belebt“. Danach 
folgen zahlreiche Fachvorträge, 
unter anderem von Karin Klein über 
Heilpendeln, Norbert O. M. Feilha-

ber über Lebensführung nach der 
TCM, Martin Hannes Hammelhofer 
zu elektromagnetischen Feldern und 
Dr. Marcus Hölzl über effektive Ent-
giftung. Elfriede Kainz, Obfrau des 
Vereines VGK, stellt die Arbeit des 
Vereines vor und lädt zu praktischen 
Kinesiologie-Übungen ein. Den Ab-
schluss bildet um 18:00 Uhr eine 

meditative „Reise mit Klangschalen“ 
mit Verena Lebinger.

Auch für Kinder wird viel geboten: 
Spiel, Kreativität und Entspannung 
stehen im Mittelpunkt. Es gibt 
Klangschalen, Yoga, Basteln, Malen, 
Schminken und Tanz, begleitet von 
der Montessori-Pädagogin Elisabeth 
Feilhaber und Astrid Tropper-Zeiler.

Zahlreiche Informationsstände er-
gänzen das Programm. Besucher-
innen und Besucher können sich 
über ätherische Öle, Naturprodukte, 
Vitalpilze, handgefertigte Seifen, En-
ergetik, Ernährung und vieles mehr 
informieren. Auch das Thermomix-
Team um Silvia Poindl lädt zu stünd-
lichen Schaukochen mit Verkostung 
ein. «

„ V G K ”  L Ä D T  Z U M  F A M I L I E N T A G  I N  D I E  S O L E W E L T

Mit Mag. Axel Schmidt hat das Wald-
viertel einen neuen Experten für die 
Betreuung seiner wertvollen Na-
tur- und Schutzräume bekommen. 
Der erfahrene Naturschützer ist im 
Auftrag der NÖ Landesregierung, 
Abteilung Naturschutz, für die Be-
treuung der Europaschutzgebiete 
„Waldviertler Teich-, Heide- und 
Moorlandschaft“ und „Waldviertel“ 
zuständig.

Diese rund 63.000 Hektar große 
Region zählt zu den artenreichsten 
Landschaften Niederösterreichs. 
Feuchtgebiete, Moore, Teiche, Hei-
den und naturnahe Fließgewässer 
bieten Lebensraum für seltene Tier- 
und Pflanzenarten wie Heidelerche, 
Flussperlmuschel oder Sonnentau.
Ziel der Schutzgebietsbetreuung ist 

es, diese Lebensräume langfristig 
zu sichern, Bewusstsein zu schaffen 
und den Austausch mit Gemeinden, 
Landnutzern und Grundeigentümern 
zu fördern. 
Mag. Axel Schmidt wird die Flächen 
regelmäßig besuchen, Projekte be-

gleiten und Maßnahmen zum Erhalt 
der Artenvielfalt koordinieren.

Bei Rückfragen und für weitere 
Informationen steht Axel Schmidt 
unter office@axel-schmidt.at zur 
Verfügung. «

N E U E R  B E T R E U E R  F Ü R  S C H U T Z G E B I E T S N E T Z W E R K

Eine bunte Magerwiese zeigt die Vielfalt der kleinteiligen Kulturlandschaft im Wald-
viertel. Sie bietet seltenen Pflanzen- und Insektenarten wertvollen Lebensraum.
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Hier präsentieren die „Gmünder 
Stadtnachrichten“ die Angebo-
te in der Gastronomie. #Jeder 
Gastronomiebetrieb kann bis 
jeweils 15. des Monats seine 
Veranstaltungen, Aktionen, 
Schwerpunkte für das Folge-
monat an event@gmuend.at 
melden.

AVIA/PIPELINE:
Im November gibt’s im PIPELINE 
den Big-30er Jubiläumsbörger 
mit 30 dag Rindfleisch. 

Außerdem auch Kürbisgerichte, 
einen Rotwildbörger und dazu 
einen roten Traubensaft vom Win-
zerhof Dockner.

espresso music: 
Fr, 7. November 2025, 18:00 Uhr:
Austropop-Musikabend mit Horst 
Achatz

Latschenhütte:
bis 2. November 2025: „Wüde 
G‘schicht“ in der Latschenhütte
am 9. und 16. November 2025 
Ganslessen in der Latschenhütte

Hotel der Sole Felsen Welt:
Monatskarte: 
„Aus den Wäldern Österreichs“

Reservierungen unter der Tel.Nr.: 
02852/20203-2700

Nicki’s Restaurant:
Ganslessen:  01.11, 02.11., 08.11. 
und 09.11., von 11:00 bis 14:00 Uhr 
Uhr; nur gegen Voranmeldung 
unter 02852/ 52 955

Sa, 01. November ab 19:00 Uhr:
Tanzabend mit KK1 Karl Kaufmann

Fr, 14. November 2025:
Degustationsmenü im G‘wölb, 
Weingut Ecker, 5-gängiges Menü

Reservierungen unter der Tel.Nr.: 
02852/52955. «

Ende September machte „Ihr Saft-
macher“ Andreas Pillichshammer 
wieder Station am Bauhof in Eich-
berg. Auch heuer wurden zahlreiche 
Äpfel aus den eigenen Gärten zu 
köstlichem Apfelsaft verarbeitet. Die 
Obstpresstage sind mittlerweile zu 
einer lieb gewordenen Tradition in 
der Kleinregion Waldviertler Stadt-
Land geworden. 

Am Freitag erhielt das Team tatkräf-
tige Unterstützung von den Kindern 
der vierten Klasse der Volksschule 
Großdietmanns. Insgesamt entstan-
den an den beiden Tagen rund 11.000 
Liter frisch gepresster Apfelsaft. 
Auch im kommenden Jahr wird die 
beliebte Aktion fortgesetzt. Der 
Termin für 2026 steht bereits fix im 
Kalender des Saftmachers. «

1 1 . O O O  L I T E R  A P F E L S A F T  G E P R E S S T

„Ihr Saftmacher“ Andreas Pillichshammer, Kleinregionsobfrau Helga Rosenmayer mit 
Projektleiterin Silke Kahl, Bürgermeister Erhart Weißenböck, Volksschullehrerin Mi-
chaela Zeilinger und Stützkraft Eveline Budeschedl mit den Kindern der Volksschule.

„WAL DV IE R T E L E INGE K OCH T “ – 
K OCH ABE ND IN GMÜND: ONE P OT 
GE RICH T E L E ICH T 
GE M ACH T

Am Mittwoch, dem 
12. November 2025, lädt die Klein-
region Waldviertler StadtLand zu ei-
nem genussvollen Kochabend unter 
dem Motto „One Pot Gerichte – gro-
ßer Genuss mit wenig Aufwand“ in 
die Bezirksbauernkammer Gmünd. 
Beginn ist um 18:00 Uhr. Seminar-
bäuerin Marion Kuben zeigt, wie sich 
mit einfachen Mitteln schmackhafte 
Gerichte in nur einem Topf zuberei-
ten lassen – ideal für alle, die gern 
unkompliziert, aber gut kochen.

Der Unkostenbeitrag beträgt € 20,-- 
pro Teilnehmer. Die Teilnehmerzahl 
für den Kochabend ist begrenzt –  
eine rasche Anmeldung wird daher 
wärmstens empfohlen! Anmel-
dungen mit Angabe der Heimatge-
meinde sind unter nachstehender 
Mail-Adresse möglich: kleinregion@
waldviertler-stadtland.at. «

K U R Z N O T I Z
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K U R S E  F Ü R  U N S E R E  W E I T E R B I L D U N G .

V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
03.11. – 01.12.		 AVIVA-Schnupperkurs, € 60,--

07.11.			   Kuschelpolster gestalten, € 28,50

G E S U N D E  G E M E I N D E  &  V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
08.11.			   Ein entscheidender Teil vom Ganzen – Aufstellungsarbeit, € 96,--

09.11.			   Schamanische Schwitzhütte: Lerne dein Leben selbst zu entscheiden

				    (Schwitzhütten für Frauen und Männer gemischt), € 60,--

15.11.			   Weg mit den Schulproblemen (9–14 Jahren), € 48,--

19.11.			   Aroma-Stammtisch und Workshop, Vorträge, freiwilliger Energieausgleich

22.11.			   Bauchtanz-Workshop für Anfänger mit Vorkenntnissen, € 18,--

22.11.			   Bauchtanz-Workshop für Fortgeschrittene, € 25,--

22.11.			   Energosophie – Bewusstsein durch Energiearbeit mit Schwerpunkt Erkältungen, € 70,--

23.11.			   Einführung in die Chinesische Gesundheitspflege (TCM) Teil 1, € 60,--

23.11.			   Samadhi – Tank, € 100,--

27.11.			   Säure-Basen-Stammtisch, freie Spende

29.11.			   Herzens- und Bewusstseinskreis, freie Spende

03.12.			   Aroma-Stammtisch und Workshop, Vorträge, freiwilliger Energieausgleich

06.12.			   Ein entscheidender Teil vom Ganzen – Aufstellungsarbeit, € 96,--

07.12.			   Schamanische Schwitzhütte: Lerne dein Leben selbst zu entscheiden

				    (Schwitzhütten für Frauen und Männer gemischt), € 60,--

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
13.11.			   Schwierige Gespräche ergebnisorientiert führen, € 320,--

17.11.			   Inventur, aber richtig, € 380,--

19.11			   Microsoft Access Einführung, € 550,--

26.11.			   Buchhaltung II (für Fortgeschrittene), € 780,--

09.12. - 16.12.		 PC-Einstieg - Aufbaukurs, € 470,--

17.12. - 19.12.		 Ausbildung zur Sicherheitsvertrauensperson - Präsenzkurs, € 370,--

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
07.11. – 30.05.2026	 Ausbildung zur Ordinationsassistenz, € 3.750,-- 

10.11. – 12.11.2025	 Führen von Hubstaplern, € 295,-- 

12.11. – 23.09.2026	 Berufsreifeprüfung – Lehrgang Deutsch, € 995,-- 

18.11. – 10.11.2026	 Berufsreifeprüfung – Lehrgang Englisch, € 995,--
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AUSZEICHNUNG: ERNEUT „GOL DE NE R IGE L“ 
F ÜR DIE S TADTGE ME INDE GMÜND 

Gmünd wurde erneut die höchste Auszeichnung von 
„Natur im Garten“ zuteil – der „Goldene Igel“. Im 
Mittelpunkt stehen der Verzicht auf chemisch-syn-
thetische Pestizide und Düngemittel sowie auf Torf. «

W IE DE R GROS SE S IN T E RE S SE 
AM „TAG DE S DE NK M AL S “ IN GMÜND 

Rund 70 Interessierte kamen zum diesjährigen „Tag 
des Denkmals” in der Pfarrkirche St. Stephan zum 
Thema „DENKMAL bewahren, DIGITAL erfahren“ mit 
Gabriele Libowitzky und Ing. Georg Köck. «

A K T U E L L E S 
A U S  G M Ü N D .

S T O L Z  A U F 
U N S E R  G M Ü N D .

TAG DER OFFENEN TÜR BEI 
„MRS. SPORTY” AM STADTPLATZ

Am Gmünder Stadtplatz hat sich Mrs. Sporty 
als Treffpunkt für Frauen etabliert, die etwas 
für ihre Gesundheit und ihr Wohlbefinden tun 
möchten. Der Club von Sonja Rieder und Romana 
Schlosser (Foto) bietet ein einfaches und wir-
kungsvolles Trainingskonzept, das sich gut in den 
Alltag integrieren lässt.

Im Mittelpunkt steht funktionelles Training, das auf 
natürliche Bewegungen abgestimmt ist und Kraft, 
Beweglichkeit und Ausdauer fördert. Trainiert wird 
in kurzen Einheiten an modernen Stationen, da-
runter auch die digitale „Pixformance Station“, die 
die Übungen individuell anpasst und Fortschritte 

sichtbar macht. Jede Teilnehmerin erhält nach 
einem persönlichen Gespräch einen individuellen 
Trainingsplan. Am 7. November 2025 findet bei 
Mrs. Sporty ein „Tag der offenen Tür“ statt. 
Interessierte sind eingeladen, den Club kennenzu-
lernen. Weitere Infos unter www.mrssporty.at. «


